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PRESSEMITTEILUNG

Liepen, 08.09.2006
Stiftung Kulturerbe beim Tag des offenen Denkmals
in Basedow, Hohen Luckow und Mölln b. Altentreptow
Eröffnungsveranstaltung zum Tag des offenen Denkmals mit Bildungsminister Metelmann
Sonntag, 10.09.2006, 11:00 Uhr, Schloss und Park Basedow (www.alter-schafstall-basedow.de)

Die Stiftung Kulturerbe informiert aus und über ihre Arbeit. Vorstandsvorsitzende Karen Albert-Hermann steht dabei interessierten Bürgerinnen und Bürgern persönlich Rede und Antwort. 

Kommunen, Vereine, Privatpersonen – wer Hilfe beim Verkauf oder Erwerb eines Gutshauses benötigt, wer Fragen zur Erhaltung und Nutzung einzelner Gebäude oder ganzer Anlagen hat, der 
kann am Sonntag zwischen 11:00 und 13:00 Uhr im Alten Schafstall in Basedow erste unentgeltliche Unterstützung bekommen. Eine Kontaktaufnahme ist aber auch jederzeit sonst möglich. Interessenten richten sich mit ihrer Anfrage telefonisch oder per E-Mail an die Stiftung Kulturerbe: Tel. 039925 779844, stiftung@stiftung-kulturerbe.de.
Benefiz-Konzert mit Henja Semmler, Violine, und Tido Semmler, Klavier

Sonntag, 10.09.2006, 11:30 Uhr, Gut Hohen Luckow (www.guthohenluckow.de)
Gut Hohen Luckow ist am Tag des offenen Denkmals nur während des Konzertes im Rittersaal und beim anschließenden Empfang im Vestibül öffentlich zugänglich. Im Anschluss an das Konzert besteht auch die Möglichkeit, das Herrenhaus sowie die Stallungen im Rahmen einer Führung zu besichtigen.

Das Benefiz-Konzert der Geschwister Semmler ist Teil einer Veranstaltungsreihe der Stiftung Kultur​erbe, die den Zweck verfolgt, Gutsanlagen im ländlichen Raum Mecklenburg-Vorpommern, die sich 
in besonderer Weise für kulturelle Nutzungen eignen, erlebbar zu machen. Unter dem Motto „Kultur 
für das Land und Kultur aus dem Land“ finden an wechselnden Orten Lesungen, Konzerte und Kammertheateraufführungen statt, bei denen sowohl internationale als auch regionale Künstler mit einem anspruchsvollen Programm auftreten.
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Henja und Tido Semmler spielen in Hohen Luckow Werke von Johann Sebastian Bach, Ludwig van Beethoven, Sergej Prokofjew, Johannes Brahms und Camille Saint-Saëns/Eugène Ysaÿe.
Henja Semmler, geb. 1979 in Berlin, begann knapp achtjährig Geige zu spielen. Sie studierte bei Rainer Kussmaul (Freiburg), Gerhard Schulz (Wien), Koji Toyoda (Berlin), Walerij Gradow (Mann​heim) und Thomas Brandis (Lübeck). Die mit mehreren Preisen ausgezeichnete Kammermusikerin und Solistin spielte unter Dirigenten wie Claudio Abado, Bernard Haitink, Pierre Boulez und Daniel Harding u. a. bei den Berliner Festwochen, dem Rheingau-Musikfestival, den Festspielen Mecklen​burg-Vorpommern, bei Young Artists in Concert Davos, dem Festival d’Aix-en-Provence und der MusciaEuropa Rom. Sie konzertierte mit Kolja Blacher, Renaud Capucon, Tabea Zimmermann, Natalia Gutman sowie mit der Staatskapelle Weimar, dem Davos Festival Orchestra und dem World Youth Chamber Orchestra. Henja Semmler ist Gründungsmitglied des Mahler Chamber Orchestra und gehört außerdem dem Lucerne Festival Orchestra an.
Tido Semmler, geb. 1974 in Berlin, erhielt den ersten Klavierunterricht bei seiner Mutter, später bei Doris Wagner-Dix (Berlin) und bei Nils Kayser (Heidelberg). Es folgte ein privates Klavierstudium bei Prof. Ingeborg Peukert (Berlin), Christian Beldi (Düsseldorf), Prof. Volker Banfield (Hamburg) und Prof. Deirdre Doyle (Dublin), daneben Kammermusikkonzerte mit seinen Geschwistern u. a. in Berlin, Mannheim und den USA, verstärkte Konzerttätigkeit seit 2005. Tido Semmler ist Preisträger des Steinway-Wettbewerbs Berlin, von Jugend musiziert, des Hochstein-Wettbewerbs Heidelberg, des Tonkünstler-Wettbewerbs Stuttgart, des Music Festival of the Royal Irish Academy of Music und des irischen Musikwettbewerbs „Feis Ceoil“. Er studierte außerdem Meteorologie in Hamburg. Nach Ab​schluss seiner Doktorarbeit (2002) und einer Post-Doc-Stelle am Max-Planck-Institut für Meteorologie arbeitet er heute als Climate Modeller and Deputy Project Manager in Irland.
Tag des offenen Denkmals im Gutshaus Mölln

10:00 bis 17:00 Uhr, Hauptstraße, Mölln/Landkreis Demmin
Die Stiftung Kulturerbe berät die Gemeinde Mölln auf Initiative des Fördervereins Mölln hin in einem Modellvorhaben bei der Entwicklung eines tragfähigen Nutzungskonzeptes für das alte Gutshaus. Das Gebäude, dessen älterer Teil auf 1850 oder früher datiert wird, der neuere Teil entstand 1906, wurde auf Anregung der Stiftung und in Abstimmung mit dem Landesdenkmalamt im Frühjahr 2006 entmüllt und zurzeit von seinem Zementputz befreit. Wenn die historische Bausubstanz wieder erkennbar ist, sind auch die Kosten einer Sanierung kalkulierbar.
Die Stiftung Kulturerbe wird am Tag des offenen Denkmals ab etwa 14:00 Uhr in Mölln für persön​liche Gespräche anwesend sein und daneben weitere Projekte und Engagements präsentieren. 
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Die Stiftung Kulturerbe im ländlichen Raum Mecklenburg-Vorpommern
Zweck der im März 2004 gegründeten Stiftung sind Pflege und Erhaltung des Kulturerbes, wobei das Augenmerk auf den Gutsanlagen mit Herrenhaus, Wirtschaftsgebäuden, Stallungen, Garten und Park liegt. Diese Ensembles haben dem ländlichen Raum ein unverwechselbares Gepräge gegeben. Viele sind immer noch gefährdet. Dem will die Stiftung entgegenwirken – u. a. durch die Beratung von privaten und öffentlichen Eigentümern zu Fragen der Nutzung, des Erhalts, der Pflege und der Finan​zierung, aber auch durch die eigene Übernahme gefährdeter Objekte.
Derzeit verhandelt die Stiftung mit der Gemeinde Polzin über den Kauf des Wasserschlosses Quilow im Landkreis Ostvorpommern.
Außerdem entwickelt die Stiftung Kulturerbe momentan eine Gutshausroute, die in der zweiten Jahreshälfte 2007 mit ersten Routenabschnitten vorgestellt werden soll.
Des Weiteren hat die Stiftung das Projekt „Stiftung Kulturerbe vor Ort“ ins Leben gerufen mit dem Ziel, sich stärker im Land zu verankern und für die Bürgerinnen und Bürgern leichter erreichbar zu sein.
Schließlich veranstaltet die Stiftung Kulturerbe unter dem Motto „Anregen, um zu bewegen“ jeweils Anfang November ein Kulturerbe-Dinner mit geladenen Gästen aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Kultur/Denkmalpflege. Nach Greifswald (2005) findet die Veranstaltung 2006 in Schwerin statt. Das Thema des diesjährigen Dinners lautet: „Kreuzfahrten im baltischen Raum. Das Hinterland em​pfiehlt sich mit Exkursionen zu Schlössern und Herrenhäusern“.
Berichte über die Arbeit der Stiftung Kulturerbe, aktuelle Terminhinweise und Informationen über die Möglichkeit, die Stiftung mit einer Spende zu unterstützen oder Mitglied im Förderverein zu werden, bietet die Homepage (www.stiftung-kulturerbe.de).
Pressekontakt:

Stiftung Kulturerbe im ländlichen Raum Mecklenburg-Vorpommern

Ansprechpartnerin: Nicola von Amsberg
Tel. 039925 779844
Fax 039925 779843
E-Mail: stiftung@stiftung-kulturerbe.de









